
                     

 

 

 

Attighofer 

Vierer Jahreslochwettspiel 2023 
 

Wettspielart: Vierer-Lochwettspiel wird als klassischer Vierer gespielt; 18-Löcher; ¾ 

Vorgabe im KO-System 

 Gespielt wird von den blauen und weißen Abschlägen 

 

Spielberechtigt: Amateure, die Mitglieder im GC Attighof sind 

  - Höchstvorgabe -45, Clubvorgabenspieler (HCP -37-45) werden mit Vor-

gabe -36 gewertet, Teilnehmerfeld max. 64 Pärchen (128 Spielerinnen und 

Spieler)  
 
Nenngeld: Einmalig pro Teilnehmer 15,00  € - bei Anmeldung in BAR fällig. 
 
Preise: Platz 1.-4. sind in den Preisen.  

 
Spielleitung: Martin Lang, Daniel Deutschmann, Sebastian Lautz 
 
Meldeschluss:  Freitag, 28.04.2023   

 Am 30.04.2023 wird die Auslosung der Spielpaarungen vorgenommen.  

 
Spielvorgabenberechnung: Die Spielvorgabe einer Vierer-Partei errechnet sich aus der Hälfte der ad-

dierten gemeinsamen Spielvorgabe. (SPVG Partner 1 + SPVG Partner 2) : 2 

= SPVG Vierer-Partei (Kommastellen bis 4 werden abgerundet, darüber 

aufgerundet)  

 

Siegerehrung: Wird noch bekanntgegeben. 

 

Startgeld Das Startgeld wird bei der Anmeldung in BAR fällig! 

 

Rundenendtermine:      1. Runde: bis 31. Mai 2023 

    2. Runde: bis 30. Juni 2023 

      3. Runde: bis 31. Juli 2023 

    4. Runde: bis 31. August 2023 

    5. Runde:    bis 30. September 2023 

    Finale bis 31. Oktober 2023 

 



Spielbedingungen: 

 
◆ Gespielt wird nach den offiziellen Golfregeln (einschließlich Amateurstatut) des DGV 

und den Platzregeln des Attighof Golf & Country Club e.V. 

 

◆ Mit der Anmeldung erklären sich die Spieler damit einverstanden, dass zwecks Ter-

minabstimmung ihre Kontaktdaten (Name, E-Mail, Rufnummern) an den/die jeweili-

gen Gegner weitergegeben werden dürfen. 

 

◆  Zum errechnen der Vorgabe zählt immer die Spielvorgabe vom jeweiligen Spieltag.  

 

◆ Die einzelnen Runden müssen bis zu den festgesetzten End-Terminen gespielt 

sein.   

Ausnahmen sind nach vorheriger Absprache mit der Spielleitung möglich. 

 

◆ Vor dem Spiel müssen sich die Spieler an der Rezeption melden. Hier erhalten Sie 

vorgefertigte Scorekarten.  Nach Spielende wird das Ergebnis auf den Spielplan am 

Informationsboard eingetragen. 
 

◆ Liegt der Spielleitung bis zum jeweiligen Endtermin kein Ergebnis vor, entscheidet 

grundsätzlich das Los über das Weiterkommen eines Teams der entsprechenden Paa-

rung. Scheitert die Terminvereinbarung bei einer Paarung, meldet sich das spielbereite 

Team eine Woche vor Fristablauf beim Clubmanager. Dieser wird versuchen zu ver-

mitteln, bzw. einen Termin zu finden. Scheitert dieser Versuch zieht der spielbereite 

Spieler in die nächste Runde ein. 
 

. ◆   Endet ein Spiel nach 18 Löchern unentschieden, wird das Spiel am Abschlag 1 wei-

tergespielt, bis ein Team ein Loch gewinnt. Dabei erhält das Team mit der höheren 

Vorgabe im Stechen an den gleichen Löchern seine Vorgabenschläge wie auf der fest-

gesetzten Runde. 
 

Änderungsvorbehalt: 

In begründeten Fällen sind bis zum 1. Start Änderungen durch die Spielleitung jederzeit möglich.  

 

Nach dem 1. Start sind Änderungen der Ausschreibung nur bei Vorliegen sehr außergewöhnlicher Umstände 

zulässig.   

 

Erklärung:  Was heißt ¾ Vorgabe: Team A hat eine gemeinsame, halbierte Spielvorgabe von 30, 

Team B von 20.  

Nun wird erst die Differenz der Vorgaben gebildet:  

30 – 20 = 10. Davon ¾ = 7,5. 

 (Kommastellen bis 4 werden abgerundet, darüber aufgerundet).  

Dieser Wert 7,5  wird auf 8 aufgerundet. 

Team A hat also 8 Schläge nach der Vorgabenverteilung vor. 

 

 

 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme der Mitglieder und wünschen Ihnen sportliche 

und spannende Begegnungen! 


